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Am 04. und 11. Oktober 2008 in
der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr
kann wieder Baum- u. Hecken-
schnitt sowie unbehandeltes
Holz aus allen Ortsteilen auf dem
Lagerplatz in Leubnitz abgege-
ben werden.

ein schönes kleines Fest war der
Dorfplatztreff im August. Die
Feuerwehr bereitete alles prima
vor. Der Männerchor half beim
Aufstellen der Zelte. Getränke
und Speisen waren reichlich vor-
handen und wurden auch dank
flotter Bedienung so schnell alle,
dass Nachschub herbeigeschafft
werden musste. Auch das war
kein Problem. Die Stimmung in
den Zelten war prächtig; es wur-
de gelacht und erzählt und später
sogar getanzt. Im Nachhinein
konnte festgestellt werden, dass
auch ohne großes Programm die
Rodauer zünftig feiern können.
Der Ortschaftsrat sowie der Hei-
matverein danken den Kamer-
aden der Freiwilligen Feuerwehr
und den Mitgliedern des Förder-
vereins recht herzlich für ihren
Einsatz und hoffen und wün-
schen, dass für dieVereinskasse

etwas hängen geblieben ist.
Gegenwärtig wird von der Firma
Neumeister die Überdachung am
Hintergebäude des Bürgerhauses
Zur Linde angebracht, die ver-
hindert, dass das Regenwasser in
die Räume der Feuerwehr ein-
dringen kann.
Am ehemaligen Milchhaus wer-
den Randsteine für das Pflastern
der Parkplätze, die dort entstehen
sollen, gesetzt, so dass der hässli-
che Fleck verschwindet.
Ein Problem, das auf die Ge-
meinde langfristig zukommt, ist
der schlechter werdende Zustand
des Steinichtsbachbettes. Die
Betonteile, die 1971 gesetzt wur-
den fangen an brüchig zu wer-
den. Der eine oder andere wird
sicher noch wissen, dass ur-
sprünglich Platten auf dem Bach
lagen, die beim Hochwasser
1977 weggerissen wurden. Im

Rahmen der neuen Förderpro-
gramme, die zwar noch recht un-
durchsichtig sind, sollte dies an-
gegangen werden.
Nachdem vor zwei Jahren ein
neuer Denkmalstein gesetzt wur-
de, der an die Opfer von Diktatu-
ren erinnert, steht vor uns die Fra-
ge, wie weiter mit dem Spring-
brunnen, der gegenwärtig ein
jämmerliches Dasein fristet. Vor
ca. 12 Jahren wurde er mit nicht
geringen Kosten neu betoniert.
Es stellte sich aber heraus, dass
der Rand undicht wurde und
selbst das nachfließende Wasser
nicht ausreichte, um den notwen-
digen Wasserstand zu halten.
Nun zerbröckelt noch der Estrich
auf der Grundplatte  Günstig wä-
re ein viel kleinerer Brunnen, der
mit weniger Aufwand gewartet
werden kann. Es wäre schön,
wenn dem Ortschaftsrat Ideen

zugingen, wie man den Platz in
einen würdigen Zustand halten
kann. Und noch besser wäre es,
wenn sich Einwohner fänden, die
mit Hand anlegen, um etwas Neu-
es zu schaffen. Vorschläge ka-
men schon, die auf ein Beet hin-
auslaufen, indem man den Brun-
nen mit Erde auffüllt und eventu-
ell einen kleineren Teil als Was-
serfläche nutzt. Kostspieliger ist
der Vorschlag eine Feuchtfläche
anzulegen mit den entsprechen-
den Pflanzen. Also gute Gedan-
ken sind gefragt.
In diesem Sinne einen schönen
Herbstbeginn!
Ihr OrtsvorsteherU.Scheunert

Ist das Septemberwetter sonnig,
sucht manche Biene
noch nach Honnig.

(Lässige Bemerkung eines Im-
kers.)

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Leser,

Baum- und
Heckenschnitt

Pilzwanderung
Am Samstag, dem

27.09.2008
lädt der Heimatverein Rodau 
um 13 Uhr zu einer Pilzwande-
rung ein.
Ab Gasthof Rodau fahren wir 
mit PKW zum Waldrand. An-
schließend suchen 
wir in mehre-
ren Gruppen 
Pilze.
Im Rodauer 
B ü r g e r-
haus wer-
den diese
Pilze von 
S a c h v e r-
ständigen bestimmt, gemein-
sam geputzt und auf verschiede-
ne Art zubereitet und gemein-
sam verzehrt.Am 9. August trafen sich die Rodauer Einwohner beim diesjährigen Dorfplatztreff. Siehe Seite 3.


